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A K cher LtzeU
BekauuNnachnng

In der Zeit vom I bis Februar er
sind nachstehende Gegenstände als gefunden hier
abgegeben

1 goldene Brille 1 Granatarmband etwas baarcs
Geld 1 Paar Glacehandschuhe 1 Haus und 1 Corri
dorfchlüssel an einem Niet 1 Oberhemd 1 Wagenschutz

3 In derselben Zeit find als verloren hier
angemeldet

1 goldene Armspange 1 goldenes Medaillon 1 Perlen
Kopfputz 1 Paar Herren Lederschuhe 1 Kmder Gummi
schuh

An die unbekannten Eigenthümer der unter No 1 ver
zeichneten Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung
zur Geltendmachnng ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine solche nicht innerhalb der nächsten drei
Monate ersolgt ist hinsichtlich der nicht reklamirten
Gegenstände nach Maßgabe des Z 8 des Ministerial
Reglements vom 21 April 1882 verfahren werden wird

Außerdem wird bemerkt daß folgende bereits früher
ausgeschriebenen Gegenstände bisher nicht zur Abholung
gelangt sind

3 Pferdedecken 1 Hundertmarkschein ein goldener
Klemmer

Bezügliche Auskunst wird während der Dienststunden
im Polizei Sekretariat IV Zimmer 25 des Polizei Ver
waltungsgebäudes ertheilt

Halle a S den 16 Februar 1887
Die Polizei Verwaltung

Der am 1 Dezember 1886 hinter den am 19 /12
1859 zu Brehna geborenen Kaufmann Gugen Betten
hansen zuletzt hier aufhältig erlassene Steckbrief wird
hiermit erneuert

Halle a S den 17 Februar 1887
Die Polizei Verwaltung

MchlWwWchrr Ehril
Halle den 19 Februar 1837

In letzier Stunde
Der in den letzten Züger liegende Wahlkampf ist

auf allen Seiten mit vieler Erbitterung geführt Die
Parteien befehden sich mit grimmigem Öaß und Partei
Haß artet nur zu oft aus in persönliche Feindschaft Der
Wahlkampf ward eröffnet mit dem Schlagwort Für
oder wider das Septennat Die Oppositionsparteien
gaben die Parole aus Für oder wider die Verfassung
Für oder wider Monopole Für oder wider das allge
meine gleiche geheime und direkte Wahlrecht Die Ultra
montanen aber erklärten nach Veröffentlichung der vati
kanischen Schreiben die Septennatsfrage fei nur neben
fächlich es gelte die Erhaltung des Centrums als kirch
liche Partei Daraufhin erklärte die deutsch freisinnige Partei
daß nachdem die Annahme des Septennats durch das Ab
schwenken eines Theiles der Centrumsfraktion gesichert sei
nunmehr der gouvernementale Weckruf Für dasSeptennat
gegenstandslos werde daß diese Parole jetzt offenbar nur
noch die Maske sei hinter welcher die wahren Absichten
der Regierung Einführung der Monopole und Beschrän
kung des allgemeinen Wahlrechts verborgen würden Wir
wollen die Frage ob solche Absichten wirklich existiren
unerörtcrt lassen Niemand hat ein Recht die Vertreter
des gemäßigten Liberalismus ohne welche doch auf alle
Fälle eine regierungsfreundliche Mehrheit im Reichstag
nicht zu Stande kommt zu verdächtigen daß sie zu Plänen
politischer und wirthschaftlicher Reaktion die Hand bieten
auch wenn man bei der Regierung Geneigtheit voraus
setzen wollte solche Pläne in das Auge zu fasfen
Der Reichskanzler und seine Freunde verlaugen die Wüh
ler sollen ihnen vertrauen daß sie einen gefügigen Reichs
tag nur zur Bewilligung des Septennats brauchen werden
Die Oppositionsführer verlangen daß man ihnen vertraue
daß sie nicht das Reich wehrlos machen das Vaterland
verrathen werden Das Richtigste unter solchen Umstän
den wird wohl sein daß die Wähler mehr als jemals die
Kandidaten sich genauer ansehen und nur Männer wäh
len die ihr Vertrauen besitzen

Es ist eine entscheiduugsvolle Stunde welche am 21
Februar die Wähler zur Stimmenabgabe ruft Jeder
mann thue feine Pflicht nach bestem Wissen und
Gewissen

Zur Lage liegt heute wieder eine Reihe orakelhafter
Stimmen vor nach denen die Welt gerade so klug sein
wird wie zuvor Die Nordd Allg Ztg bringt einen
Artikel der in Form einer Polemik gegen die Opposition
von Wolken spricht die sich feit der Vertheidigung der
Heeresvorlage durch den Kriegsminister am politischen Ho
rizonte aufgethürmt haben und für diese Wolken nur die
Opposition verantwortlich macht die in Frankreich den
Glauben erwecke daß Deutschland wie vormals zerrissen
und uneinig sei Zugleich wird aber in bekanntem Stile
das Verschwinden der Kriegsgefahr in Aussicht gestellt
sobald Frankreich fehe daß das deutsche Volk sich nicht
durch vaterlandslose Politiker leiten lasse d h eine Mehr
heit für das Septennat in den Reichstag schicke An einer
anderen Stelle veröffentlicht das nämliche Blatt einen
Pariser Brief vom 8 Februar der ihm angeblich von
einem angesehenen der deutschen Geschäftswelt außerhalb
Berlins angehörenden Manne zugestellt ist und dem wir
folgende charakterifche Stellen entnehmen

Ich glaube nicht an den Krieg wenn ich auch weiß daß
dies nicht den event Ausbruch desselben verhindern würde
Ohne die Engländer die den Brand geschürt haben würde
weder so viel Unheilvolles gesagt noch gethan worden sein
Hier in Paris war die Spekulation ganz zügellos Eure Menge
kleiner stark engagirter Spekulationen sind darüber zu Grunde
gegangen Alles natürlich unter Lärm und Kriegsgerüchten
Nein in der That von den anständigen Leuten will Niemand
den Krieg aber man macht uns hier glauben daß die Deut
schen ihn wollen Dasselbe Spiel mag auch iu umgekehrter
Weise gespielt werden das werden Sie wohl ebenso gut wissen
wie ich Wenn ich r,un das Thema der Kriegs und Frie
densfrage enger begrenze dann komme ick zu folgendem Ende
Wer blindlings zum Kriege treibt das ist die radikale Partei
die der Ansicht ist daß der Pariser Gememderath alle Negie
rungsgewalt in sich vereinen müsse an seiner Spitze Clemen
ceau und Genossen Diesem Treiben sind die gegenwärtigen
Minister nicht gewachsen Was Boulanger angeht so ist dies
ein Mann der sich gerne unter den Leuten des niederen Vol
kes bewegt viel von sich reden macht und sich okt zu Fuß und
zu Pferde zeigt In der Armee hat er manche Reform vor
genommen mit Vorliebe solche die dem gemeinen Soldaten
gefallen und die auf das Aeußere berechnet sind Es fehlt ihm
aber an persönlicher Würde Ein Staatsstreich von Boulan
aer geplant und ausgeführt ist nicht wohl denkbar Wenn aber
Grevy sterben sollte dann könnte falls Elemeneeau es zugiebt
sehr wohl Boulanger Präsident der Republik werden

Wir haben somit in der N A Z, heut folgende An
sichten zu konftatiren Erstens der Horizont ist umdüstert
zweitens die Kriegsgefahr wird schwinden wenn die
Wahlen günstig ausfallen drittens ein Krieg ist nicht
wahrscheinlich

Eine Petersburger Zuschrift der Politischen Korre
spondenz konstatirt daß Rußland angesichts des krinschen
Zustandes der deutsch französischen Beziehungen in der
bulgarischen Frage eine vollständig zuwartende Haltung
einnehme um im günstigsten Moment aus der natürlichen

Entwickelung der Ereignisse Vortheile zu ziehen Der
Wunsch auf Erhaltung des Friedens und die Rücksicht
auf die nationalen Gefühle zwingen Rußland zu großer
Vorsicht Die nationalen Sympathien für Frankreich
aceentuiren sich fchärfer mit den Schwierigkeiten welche
Rußland im Orient bereitet werden Wenn die europäischen
Regierungen aufrichtig den Frieden wünschen so mögen
sie Rußland nicht durch neue orientalische Verwickelungen
zum Aeußersten treiben Sonst wäre Rußland gezwungen
eine Annäherung an Frankreich vor welcher man jetzt
zurückscheut der aber iu letzter Zeit durch mancherlei Um
stände der Boden geebnet fei zu verwirklichen Rußland
muß danach trachten einen bewaffneten Konflikt zwischen
Frankreich und Deutschland zu verhindern aber auch dafür
sorgen daß Deutschland durch Frankreich im Schach ge
halten werde un nicht eine allzugroße Präponderanz
auszuüben Obgleich man dem Berliner Kabinet nicht
absolut kriegerische Gesinnungen zumuthet und die vor
sichtige Haltung Frankreichs würdigt hält man den Aus
bruch eines deutsch französischen Krieges n naher Zukunft
für wahrscheinlich weil man fürchtet Bismarck besorge
das Werk seines Lebens nahen Gefahren ausgesetzt zurück
lassen zu muffen er könnte daher das Waffenglück ver
fachen so lange er Deutschland für stärker hält als Frank
reich Als bedeutsam sn dieser Darstellung der Lage
heben wir hervor daß hier offiziös zum ersten Male eine
Annäherung Rußlands an Frankreich zugestanden wird
und ferner daß man sich rnssifcherseits nicht scheut der
deutschen Regierung die Absicht zuzuschreiben sie wolle
Frankreich zu einem Kriege provoziren

Die Londoner Times beschäftigt sich in einem tele
graphisch avisirten Artikel gleichfalls mit der Frage eines
Krieges zwischen Frankreich und Deutschland Das Blatt
würde trotzdem sich Frankreich und Deutschland bewaff
net gegenüberständen und bei den Rüstungen
Frankreichs kein Zweifel über deren schließlichen
Zweck aufkommen könnt zwar nicht alle Gefahr

beseitigt sehen aber doch in einem Wahlsiege des deutschen
Reichskanzlers ein Friedensomen erblicken

Die N A Z schreibt Wir haben bereits das
durch die Presse verbreitete Gerücht wonach unmittelbar
vor den Wahlen eine Allerhöchste Botschaft erscheinen soll
als unrichtig bezeichnet Nunmehr können wir zur Be
stätigung unseres Dementis Folgendes hinzufügen Es
sind in letzterer Zeit wiederholt an den Reichskanzler An
fragen gelangt ob eine solche Allerhöchste Botschaft er
wartet werden dürfte Fürst Bismarck hat dieselben da
hin beantwortet daß eine derartige Maßregel vor der
Hand nicht zeitgemäß fein würde Dieselbe würde erst in
Frage kommen wenn die Wahlen so ausfallen sollten daß
eine nochmalige Auflösung des Reichstages nothwendig
würde

Ein römischer Zeitungs Korrespondent berichtet der
Vatikan beabsichtige allen Ernstes die Uebertragung der
päpstlichen Nuntiatur zu München nach Berlin Dieser
Tage wurde mitgetheilt daß der Nuntius zu München
di Pietro nach Paris versetzt werden solle

Der Bundesrath hat gestern eine Anzahl von Ge
setzen für Elsaß Lothringen erledigt Der Gesetzentwurfs
betreffend die Verwendung gesundheitsschädlicher Farben
bei der Herstellung von Nahrungs und Genußmitteln
und Verbrauchsgegenständen wurde den Ausschüssen zur
Vorberathung überwiesen

Im englischen Unterhaus erklärte Unterstaatsstkretär
Fergusson in Beantwortung mehrerer Anfragen das Recht
des Khedive Handelsverträge und Handels Konventionen
mit fremden Mächten abzuschließen insoweit dieselben nicht
mit politischen Verträgen des Sultans oder mit dessen
Souverän tätsrechten über Egypten im Widerspruch stän
den werde von der englischen Regierung anerkannt die
Angelegenheit sei durch Ferman vom 2 August 1879 aus
drücklich geregelt Was die Absteckung der Grenze zwischen
China und Birma anbelange so werde jedes Fortschreiten
derselben durch die zur Zeit noch in Oberbirma herrschen
den Zustände verhindert Der Sklavenhandel im Rothen
Meere dauere noch fort habe indeß in Folge der Wach
samkeit der englischem Kreuzer abgenommen Hierauf be
gann die Berathung des Adreßberichts wobei Labouchere
das gestern angekündigte Amendement über dieVerfaffungs
Widrigkeit der Schritte der Regierung zur Verhinderung
der Abdankung des Fürsten Alexander von Bulgarien be
antragte

LelkgrKphische Nachrichten
Stratzbnrg i E 17 Februar Außer in hiesiger Stadt

in Mühlhausen und in Maasmünster wurden in den letzten
Tagen auch in Markirch Barr Gebweiler und Hagenau Haus
suchungen vorgenommen In Markirch wurde der Bezirksrath
Blech in Gebweiler der Zuckerbäcker Bolleckrer uud in Hagenau
der Gememderath Freund mit seinem Sohn verhaftet

Wien 13 Februar Gegenüber den aus Konstantinopel ge
meldeten Gerüchten über eine neuerdings seitens Rußlands be
absichtigte militärische Okkupation Bulgariens kann die Polit
Korresp versichern daß in hiesigen maßgebenden Kreisen von
solcher Absicht Nichts bekannt ist

Brüssel 18 Februar Nach den dem Gesetzentwurf über
die Emission von Kongoloosen beigegebenen Motiven sollen
die Loofe über 100 Francs lauten und mit 5 pCt verzinslich
sein Die Zahlung der Prämien soll durch Hinterlegung eines
in Werthen ersten Ranges bestehenden Garantiekapitals bei
einem Belgischen Bankinstitute gesichert werden Die successiven
Emissionen sollen einen Gesammtbetrag von 15V Millionen nicht
übersteigen

London 18 Februar In einem gestern stattgehabten Mee
ting der sinkenden Grubenarbeiter von Lanarkshire und Abell
shill hielt der Sekretär der Genossenschaft der Grubenarbeiter
eine aufreizende Rede in welcher er den Nutzen des Dynamits
hervorhob und erklärte die schottischen Grubenarbeiter würden
in nächster Zeit eine Revolution inszeniren wie sie Schottland
noch nie gesehen In der nächsten Woche würden die mit
Picken bewaffneten Grubenarber eine große Demonstration in
den Straßen der Hauptstädte der Grafschaft veranstalten

London 18 Februar Die Times würde trotzdem sich
Frankreich und Deutschland bewaffnet gegenüberstünden und bei
den Rüstungen Frankreichs kein Zweifel über deren schließlich n
Zweck aufkommen könnte zwar nicht alle Gefahr beseitigt sehen
aber doch in einem Wahlsiege des deutschen Reichskanzlers ein
FriedenSomen erblicken

Tages Chronik
Wie über das Befinden des Kaisers mitgetheilt

wird schreitet die Besserung nach einer recht gut ver
brachten Nacht in der erfreulichsten Weise fort Der Kaiser
verblieb während der vorgestrigen Abendstunden in seinem
Arbeitszimmer Den Thee nahmen die Majestäten später
allein ein Gestern Vormittag hörte der Kaiser den Vor
trag des Grasen Perponcher empfing später den Gene
ralfeldmarschall Grafen Moltke und arbeitete darauf allein
Mittags hatte die Herzogin Johanna Albrecht von Meck



lenburg Schwerin den Majestäten einen Besuch abge
stattet

Die Antwort des Kaisers an die Berliner Stu
dentenschaft ist eingegangen und lautet dahin daß Se Ma
jestät von der geplanten Festlichkeit eines studentischen Fackel
zuges mit Freude Kenntniß genommen habe unö diese
Ovation genehmige Der Fackelzug soll nun am 21 März
dem Vorabend des Geburtstages in überaus glänzender
Weise stattfinden und ein großer allgemeiner Kaiser Kom
mers wird unmittelbar sich anschließen Am Geburtstage
selbst wird ein musikalischer Frühschoppen die Studen
tenschaft im großen Saale der Philharmonie vereinigen
dagegen ist es wahrscheinlich daß die Kommilitonen von
einer Theateraufführung Abstand nehmen werden

Der Kronprinz nahm am Donnerstag Vormittag
mehrere Vorträge und militärische Meldungen entgegen
und empfing daranf den Chef der Admiralität Mittags
ertheilten beide höchsten Herrschaften einer Deputation des
Offizierkorps des Kürassier Regiments Nr 2 eine Audienz
Am Nachmittag begaben die kronprinzlichen Herrschaften
sich zum Besuch beim Punzen und der Prinzessin Wilhelm
von Preußen nach Potsdam von wo die Rückkehr kurz
vor 4 Uhr erfolgte

Der Bischof Dr Redner ist aus Kulm in Berlin
angekommen und wird morgen Nachmittag von dem Kaiser
in besonderer Audienz empfangen werden

Der Geh Oberbaurath Gerike ist im 62 Lebens
jahr gestern infolge eines Gehirnschlages verstorben Der
Verstorbene war einer der ältesten vortragenden Räthe in
der obersten Verwaltung des Bauwesens

Ein in Kapstadt eingegangenes Telegramm des
Neuter schen Bureaus meldet der Afrikaforscher Dr

Holub sei in hilflosem Zustande zu Shoshong in Betschu
analand angekommen Das Lager Dr Holub s zwischen
dem Bangwelosee und dem Zambesiflusse sei während
Holub abwesend gewesen von Eingeborenen angegriffen
worden sein Begleiter Zvldner habe dabei das Leben ein
gebüßt

In Graz wurde nach einer Meldung der Post
vorgestern Abend der Profeffor der Chemie an der dor
tigen Universität Dr Pebal in seinem Laborato
rium ermordet gefunden Man vermuthet daß ein
entlassener Diener des Verstorbenen Namens Nebel der
Mörder sei Professor Pebal war sehr beliebt in Graz
sein schreckliches Ende erregt das traurigste Aussehen

Ueber den Theaterbrand in Laibach wird tele
graphisch das Fernere berichtet Das Landschaftliche
Theater ist total abgebrannt nur die Mauern ragen noch
ans dem Schutt empor Der Brand wurde um halb
2 Uhr Morgens bemerkt als die Jnnenräume bereits
vollständig in Flammen standen Die Familie des The
atermeisters Gogola wurde auf Leitern aus dem zweiten
Stockwerke gerettet und so dem Erstickungstode entrissen
Große Mühe kostete es der Feuerwehr die links und rechts
nur einige Schritte vom Theater entfernten Häuser zu
retten Der Brand dürfte nach der Vsrstellung es
umrde zum Benefiz der Opernsängerin Palme Fatinitza
gegeben durch Funken von Pistolenschüssen welche an
ben Koulissen glimmten und nicht beachtet wurden ent
standen sein Dem Theaterdirektor Schulz ist die große
Garderobe meist verbrannt nur Einiges wurde gerettet
Die Bibliothek ist arg beschädigt Das Theater war mit
85009 Gulden versichert die Logenbesitzer separat

Das am Donnerstag Abend stattgehabte Ball fest bei den
Kronprinzlichen Herrschaften im Königlichen Schlosse wurde im
Elisabethsaal eröffnet Ringsum im Saale war das diploma
tische Corps aufgestellt in der Mitte einen weiten Kreis las
send In denselben traten die Hohen Herrschasten unter Vor
tritt des Grafen Nadolinski und gefolgt v n der Palastdame
Gräfin Brühl dem Kammerherrn Grafen Seckendorff Major
Graf Schliessen Major von Kessel und Rittmeister v Vieting
hsff ans den Gemächern vom Schweizericiale her Der Krön
Prinz trug die große gestickte Generalsuniform d nu das Band
des Schwarzen Adler Ordens und zu den preußischen Orden
noch die Sterne des Hosenbandordens und des englischen Mi
litär Bath Ordens Die Kronprinzessin erschien in einem Kleide
auS schwerem weißen Atlas das sehr reich niit schlesischen
Spitzen besetzt war Größere und kleinere Sträußchen gelber
Narzissen schmückten Rock und Taille ein S Hmuck von Bril
lanten umschloß den Hals und ein Brilluntdladem mit gelber
Feder schlang sich um das Haupt Dazu trug die hohe Frau
den Luisen Victoria und Albert und deu indischen Kro
nenorden Die Kronprinzlichen Herrschaften waren bei der Be
grüßung der Gäste von ihren beiden ältesten Prinzessinnen
Töchtern der Erbprinzessin von Sachsen Meiningen und der
Prinzessin Victoria begleitet Letztere in einem we ßeu mit bun
ten Blumen besetzten Tüllkleide Nach beendetem Cercle be
grüßten die hohen Herrschaften diejenigen ihrer Gäste welche
in dcm rothseidenen Saal sowie in dem rothen Sammetge
inach der Königin Elisabeth verfam nclt waren Daß Se
Majestät der Kaiser das Ballfest nicht besuchen würde war bei
der leichten Erkältung von welcher der hohe Herr befallen ist
vorauszusehen aber auch die Kaiserin blieb dem Feste fern
Von Prinzen und Prinzessinnen waren anwesend Prinz Wil
helm Prinz Alexander der Herzog und tue Herzogin Johann
Albrecht von Mecklenburg Schwerin von denen ersterer kurz
vor Beginn des Balles aus Mecklenburg zurückgekehrt war
seine Gemahlin in kostbarem weißen Atlaskleid mit silbergestick
ter Schleppe Herzog Ernst Günther von Schleswig Holstein
die Erbprinzesfin von Hohenzollern uud Sachsen Meiningen
Prinz Friedrich von Sachsen Meiningen und Prinz und Prin
zessin Friedrich von Hohenzollern Unter deu Fürstinnen des
Landes glänzte ganz besonders die Gemahlin des Fürsten Her
man zu Hatzfeld Trachenberg Dieselbe trug ein Kleid aus
mattgelbem Seideuerep mit reicher Wach perleustickerei die
moii ss futigus panzerartig gefertigte Taille war mit einer
echten Spitzenbarbe aus Wachsperlen besetzt Eine andere Er
scheinung welche der Kronprinzessin bereits guf dem letzten
Hosballe durch die Gräfin Schnwalow vorgestellt worden
war und welche den Gegenstand vielfacher Betrachtung bildete
war Frau von Wöhrmann geborene Prinzessin Uroufow
Ihr Kleid war aus duukelgrauatfarbigem Seiden Tüll gefer
tigt während die pufsenartige Tuuigue mit mattrosafarbigen
Viktoria Rosen garnirt war Viel bewundert wurde ein duftiges
irisfarbiges Gaeegewand welches mit kostbaren Silberspitzen
uud hängenden weißen Hyacinthentrauben besetzt war Als
Trägerin dieses Kleides nannte man die Komtesse Rittberg
Während des Tanzes an dem sich die Prinzen und Prinzessinnen

lebhaft betheiligten bewegten sich der Kronprinz und die Kron
prinzessin vielfach unter ihren Gästen unter denen Jedem ein
huldvolles Wort Vielen eine eingehendere Ansprache zu Theil
wurde Mit lieblicher Anmuth und mit unverhohlener Freude
am Tanze schien die Prinzessin Victoria bestrebt als Tochter
des Hauses bei den jugendlichen AlterSgenossinen die Honneurs
zu machen Um 11 Nhr wurde das Abendessen eingenommen
und gegen 1 Uhr hatte das Fest sein E de erreicht

Die Generaijuperintendenten der Provinz Branden
burg haben einen gemeinsamen Hirtenbrief erlassen in wel
chem der evangelischen Bevölkerung die Heiligung deS Sonn
tags nahe gelegt wird

Denunziation deutscher Fabrikate gehört in
Frankreich trotz aller Friedensversichenmgen nach wie vor
zur Tagesordnung So lesen wir im Briefkasten der Franee
Mehrere unserer Leser fragen uns ob das Hoffmann sche

Kindermehl deutsches Fabrikat sei W r können darauf
leider nur antworten daß dasselbe zu Salzuflen in Lippe
Detmold hergestellt wird Die Absicht liegt trotz der
unschuldigen Form deutlich zu Tage Andere Leser wollen
wissen ob die Brauerei von Adelshoffen welche den Lsrols
wilitairs versorgt und deren Vertreter in Paris ein ge
wisser Herr Bertram ist eine deutsche Brauerei ist Das
naive Blatt antwortet Die Brauerei von Adelshoffen
ist elfässisch folglich französisch und ihr Vertreter in Paris
ist einer der eifrigsten Patrioten

Im Mannheimer Hafen gelangt demnächst eine
große schwimmende Wohnung zur Aufstellung welche ge
genwärtig in Mainz um die Summe von 6000 M erbaut
wird Dieselbe ist Eigenthum des Steuermanns Bomatsch
In verschiedenen Hafenplätzen existiren bereits derartige
schwimmende Wohnungen die sich auch vom hygienischen
Standpunkt aus bewährt haben sollen

In Kassel sind dieS taare die ersten Frühlings
boten bereits eingetroffen Dasselbe wird aus Hersselv
Hosgeismar Frankenberg und anderen Orten gemeldet

Auf fast unglaublich leichtsinnige Weife verlor dieser
Tage ein Füsilier des Infanterie Regiments Nr 70 in
Dieden Hosen sein Leben Von einem Reservisten er
sucht dessen in der Mechanik etwas schadhaft gewordenen
Revolver behufs Aufbesserung zum Büchsenmacher zn
trage behauptete derselbe wie die Metzer Ztg meldet
der Revolver sei nicht mehr brauchbar Zum Beweise
feuerte er die geladene Waffe ab welche das erste Mal in
der That den Dienst versagte Dadurch sicher gemacht
richtete er nun den Revolver auf sich selbst drückte den
nächsten Lauf ab das Geschoß entlud sich und der Un
glückliche stürzte mit durchbohrtem Herzen todt zu Boden

In der Gesangenenanstalt zu Laufen in Ober
bayern ist wie von dort berichtet wird eine Meuterei aus
gebrochen Die militärische Bewachmig schoß in die Menge
Die Anstalt beherbergt gegenwärtig 750 Sträflinge

Der Consul der vereinigten Staaten von
Nordamerika in Chemnitz Tauner ist von seinem
Posten abberufen worden Derselbe ist durch die gehässigen
Berichte bekannt welche er über deutsche Verhältnisse nach
Washington sandte

CKMMümüer
Kimfuilim Verein Vorm 11 Vorstandssitzung im Versinslokale gr Berlin

13 1 Tr
Katholischer Gesellenverein Ab von 3 10 im Restaurant Reichskanzler
Verein Frciindscknstsbnn Ab 8 im Paradies
GefanMercin Helena Ab 8 Uhr Gefellfchaftsabend Friedrichstraße 5
Turnverein Me Ab Zusammenkunst mit Damen in Wilke s Restaurant

Montag Februar 1887
Stadtverordneten Versammlung Nachm 4 Uhr im Sitzungssaale
Kaufmännischer Verein Unterricht in doppelter Buchführung Nachmittag 2

bis 3 Kaufmännisches Rechnen 1 Abtheilung Nachm 3z bis 4j Eng
lischer Sprachunterricht 1 Abtheilung Abends 3 bis 9z im Vereinslokale
gr Berlin 13 1 Tr

technischer Verein Ab 7 9z Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Entomologischer Verein sür Halle nnd ttoigcgcnd Ab 3 in der Franziskaner

Halle
Verein ehemal 3Sger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martiusgasse 10
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uedung für Damen Ab 3 sür Herren w

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Schützend Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Katholischer Gesangverein Ab 8z im Restauraut zum Forsthaus
Halle scher Turnverein Abends 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
Citherverem Harmonie Gesellschaftsabend iin Cafe David
Paradics Vercm Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies

BbglMg Wukzmft
dee GifeubiahuzÜFc Bahnhof HMs

Nach Magdeburg 7 19 B 9 51 V
10 55 V MCöthens 11 31 B
1 24N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A stis Cöthen

Nach Leivzig H4 20 r 7 30 V
M 25 B 10 15 V L11 30 B
1 40 N 3 20 N 5 8 NM 15A 7 15 A 9 5A 10 47 A
K11 0 A 3 2 fr

S ach VienenSurg 7 40V It 35V
3 5 N 6 0 N 9 25 A fbis
Halberstadti

Nach assci 5 10 B 7 45 bis
EiSleben 9 0 V 11 43 V 12 50
M bis Eislebei 2 0 N 5 50A
sbis Eichenberg 9 30 Abends sbis
Nordhauien 10 37 A 12 9 sr
ftis Oberröblingen

NachGnbe 7 45 V 1 33 N 7 24
A stis Finstermaldsl

Nach TWrwsra 5 46 sr 7 45 B
10 15 V 11 38 B 2 5 N
5 29 N 6 5 A 9 40 A M
Ermrt 11 3 A

Nach Berlin 4 35 lr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2,0 N 5 39 N

S 0 Ä 8 45 A bis Bitterseld
9 22 A

vn MxiiSrburr, 721 K 8 52 B
sV CöttzenZ 10 2 V A N 5
N S 56 A 3 58 A 0 A
2 45 sr

Von Leipziz M 52 H S V
M 42 V 9 43 SV V11 28 V 1 12 N 2 51 N Z4
A 5 31 N 7 37 A 3 AZ3 57 A 10 27 A Z1 53

Bon ieneuinirg 7 5 V von Köu
nern 8 7 B von Halberstadt
10 5 1 16 M 5 N d S A

Kon Kassel 6 55 V sv Nordha len
7 14 10 5 lv Eich der

Ix t M von Eisleben 1/ 3 Z
5 13 N 80 W von Eislebe
ZL5 S 10 ÜS V

Von üben 7 4 B sto Fallen
bergt 1 6 N 7 9 A

Bon Tiiiirwxes 4 SS r 7
9 13 V H t 9 N 5 ZN 5 S N 3 3 A 9 8 A10 56 A

Bon Berlin I 0 8 20 voitiei,feldl 10 3 V 11 3 V
2 5 N svonBitterieldl 5 23 N
5 44 3 58 I0 5Ä A

bedeutet Schnellzug bedeutet Lokalzu,
Abgang und Ankunft der Privat Persouönvonsr

Posthof Halle
Nach SHiiwiidt 5 45 V 3 0 N l Von Schasstadt L 35 B 7 5 A
Nach SalzmiiuSe 6 0 B 3 0 N Bon Talimiinde 10 0 R 7 A

Berliner Börse vom 18 Februar
Prodnltendörse Berlin 18 Februar Weizen auf bessere amerikanische

Berichte gut oehauptet aber mäßig umgesetzt loko 150 bis 174 M April
Mai 162 bis 161,75 bis 162 M Roggen loko ohne nenueuswerthe
geschäftliche Beachtung Lieferung stellte sich bei refervirtem Angebot zwar
etwas höher hatte aber ruhigen Handel loko 127 bis 133 M, April

Mai 129 bis 129,25M Haser loko und Termins be mäsiigsii Um
sätzen in fester Haltung, loko 10S bis 140 M Aprit Mai 108,50 M
Rüböl behielt bei fehlender Kauflust seine bisherige schwache Tendenz lok
ohne Faß M April Mai 45,20 M Gerste in ruhigem Verkehr
loko 110 bis 190 M Petroleum blieb gefchäftslos loko M
April Mai M Spiritus loko erheblich höher bezahlt Termine
auf weitere Monopalgeriichte in steigender PreiSrichtnng loko ohne Faß
37,10 M Zlpril Mai 33,20 bis 38 bis 33,30 M Mehl fester Halt
tung Weizenmehl 00 23,00 bis 21,75 M 0 21,50 bis 19,50 M
Roggenmehl 0 19,00 bis 17,75 M 0 und 1 17,75 bis 16,75 M

Preise verstehen sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt

Preu Deutsche Fonds
Dividende 1886

D Reichs Anleihe

do doKonkol Anl

do doStaats Anl 1868
do 50 52 53 62

Staats Schnldsch
Sächsische Pf Br
Pommer sche R Br
Posen sche do
Preußische do
Sächsische do
Schlei do
Bad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
Hamb staats Rente
Sachf Altb Lb O
Sächf Staats Anl
do Staats Rente
do Ldw Pfdbr
do do do

Pr Pr Anl v 55
Braun 20 THI L
Cöln Mind Präin
Dessauer do
Meiniug 7 Fl Lofe

4

3V
4

3

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

3V
4

4

3

4

4V
3V
fr

3V
3V
ft

104,20
9 00

104,20

99,00
102,10
101 50
99,90
00,00

103 30
102,80
102,80
102,30
102,80
103,00
102,80
93,25

103,60
00,00
90,10

102,50

00,00
144,50
94,40

128,10
123,75

23,50

bG
b

bB
B

B

b

G
B

b

d

bG
G

Mscnbahii Stamm Alticn

Aacheu Mastricht
Altenburg Zeitz
Berlin Dresden
Mz Ludwigsh
Marienbad Ättawka
Zkiederivaldbahn
Nordh Erfurt
Oftprenß Slldbahn
Saalbahn
Weimar Geraer

do 2j conv
do ungar fr

Werra Bahn
Bnschtiehrad B
Dux Bodenbach

Gal Carl L B j
Gotthardbahn
Kursk Kielo
Russ Stb

do Südw
Südöst Lomb
Warschau Wien

Berlin Dresden
Marienbad Mlaw
Nordh Erfurt
Oberlausitzer

Oftpr Südbahn
Saalbohn
Weuuar Gera

Anländische isenbahii Prloritäten und
Obligationen

2V 50,00 b
8 00,00
0 19,40 b
3V 90,80 bG

V 36,50 b
5V9 67,50 bG
0 33,75 G
5 65,00 bG
0 33,70 b
4V 22,50 bB
2 00,00
0 00M
2 /2 74,10 bG
4V 82,20 B
7V 131,50 b
5 80,10 b
3V 97,25 b
10 00,00
7 2 125,00 B
5 59,00 B
1 00 00
13 z 264,00 G

t Stamm Aktie
0 50,60 bG
5 96,75 bG
4V 103,80 b
3V 92 00 HG
5 100,40 bG
3 88,90 bG
2V 80,00 bG

Berlin Dresden
Breslau Warschau
Dtsch Nordd Llohd
Halberst Btankenb
Nordhausen Erfurt
Oftpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do

Weimar Gera
Werrabahn I Dru

do 1386

4V
5

4

4

4V
4V
4

3V
4

101,50 G
00,00

100,00 B
99,80 G
00,00

102,00 G
00,00
00,00

100,75 G
00,00
00,00

Ausl Msenb Priorit Obligationen
4Aacheu Mastricht

Dur Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger
do Goidpr

Kronpr Rudolfsb
Oeftr Fr Staatsb

do von 1874
do von 1835
do Ergänz Netz
do 1 u 2 L
do Goldpr

Piljen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbah
Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eiseub g
Koslow Woron gar
KurSk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco Knrsk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczansk g
Südivestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikaivkas

99,00 B
34,75 bB
32,00 B

103,00 G
77 90 G

100,00 bG
70,75 bG

393,00 VG
00,00

372,50 b
376,75 bG
t 05,20 bB
98,80 b
70,10 G

304,40 G
304,75 G
100,50 bB
96,00 G
75,80 B
90,60 G
74,00 G
97,20 b
97,50 B
95,00 G
99,00 G
9 00

31,00
94,70
91,90
96,20
81,50
64,50
64,70 G
97,25 bG
79,75 b

Wechsel

Amsterdam 100 sl

London 1 Lstrl
Paris 106 Fr
Wien 100 fl
Petersburg 100 SR

3 Tj163,15 G
8 Tl 20,40 b
8 TZ 30,45 bB
3 Tj 158,95 b
3 W 132,10 b

uSlaudische Monds
Dividende 1836

Aegypt garant 4
Italien Rente 5
Oesterr Goldrente 14

do Papierrente 4
do Silberrente

Numän große
Russ Goidrente

do do 84
do do lerdo Orient Anl
do Prämien 64
do do 66do C Bodener
do Cnrl Pfandbr

Serbische Rente
Ung Gold a 1000 4
do do a 500 4
do do a 100 4
do Jnvest G A 15
do PapierreMe s5

4V
3

S

S

5

S

5

5

5

ö

71,20 b
94,30 b
86,75 b
6t,30 b
63,50 b

107,20 bB
37,40 b
88,20 b
55,40 b
00,00
00,00
33,00 b
56,90 b
77,25 b
76,50 b
77,40 B
73,50 B
93,75 b
63,50 G

Industrie Aktien
Heinrichshall
Dessauer GaSges

Berliu Auhalter M
Freund conv
Grusouwerk

Hall Maschinen
Löwe ck Co
Zeitzer Masch
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Pap
Eilend Cattuu
Langensalz Tuchf
Glaitzig Zuckers
Körbisdorf
Kette Elbeschiff
Nordd Llohd neue
Bazar
Verl Aqiiarium
do Brotfabrik

Deutsche Edisou Ges
Greppiner Werke
Nordh Tapetenf
Thüringer Salin
Weftphäl St Pr

115,00
175,00
97,25

113,25
140,00
138,00
291 00
216,50

41,00
185,00

65,00
81 00
71 50
36,25
35,25

116,00
172,00
65,00
00,00
93,00
86 00

102,00
45,00
88,50

B
b

G
bG
bG
G
bG

G

bG
bG

bB
bG

Uank Mtien
Berliner Kassenv

do Handelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bauk
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credidtanstalt
Lechz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40 o
Mitteld Creditbank
Nationalb s Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Preuß Bodeukrcdit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbauk
Sächsische Bank
Weimarische Bank

5V
6V
7

9

11
7 /2

5V
0

g

5V
6

4

bi
8jZ
20

13

5V
8

6

5Vs
0

116,00 b
144,10 bG
114,75 b
00,00

132,50 bG
134 00 G
152,90 b
138 25 VG
124,50 bG
0c,00
81,90 bG

163 75 bB
98,25 B

100,00 bG
93,90 B
92,50 G
83,50 B

140,00 B
00,00

172,00 bB
103,30 G
93,75 B

131,00 bG
135 50 bG
113,10 bG
53 75 b

UergwerlS und Hiitten Aktten
AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P LtDuxer Kohleu
do do conv

Kölu Müsen
Köu u Laurah
Lauchhammer
Sächf Gußstahl
S Th Brauuk V

do St Pr 5 15Stolb Zinkhütte jl
do St Pr 5 o 6

Westeregeln 3
Deutsche Hvvothckcli PfauSbriese

11

V

7

15

174,00 bG

61,00 bG
37,50 G
77,00 G
17 00 B
79,50 b
54,00 bB

113,50 G
00 00
00,00
32,70 bB

103,10 b
143 00 bG

Anh D Pfandbr
do doGoth Pr Pfandbr I

Aieining Hypothbr
öo Präm Pfdbr

Nordd Grdcr Psbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodencred

103,50 b
101,50 G
103,50 B
100,10 G
121,40 b
00,00

110,90 b
112,75 G
100,00 G

Leipz Börse
Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad I Ein
Alteuvurg Zeitz
Buschtehrader L
Allg D Credit
Leipziger Bank
sachs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk

do St Pr 5
V S Th P St Pr
Zeitzer Par n S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßenvahn
Cröllwitzer Papiers

V

3

4V
4V
5

9

5V

15
15

16

5 /5
15

18 F
90,10

10t,25
101,00

82,30
00,00

119,00
164,50
129 50
112 25

87 50
160,00
160,00
88,00
73,00
95,00
00,00

188,00

br

bG
bG
b

G
B
B

B

B

b
B

Meteorolog Bericht dce HvUe sche Sägeblattes

Dat St
Barorn
red V

MW

Thermvineter
nach

F uch
igkett d

Luft
W Il Wetter

18 /2 j

1S /2

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

7S3 a
7S6 0
754 0

1 3
3 7
7 0

i o
3 0
5 L

40
70
52

L0
0

80

bedeckt

deSqt
Nebel

Uebersicht der Witterung
Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

SÄdtea folgende Petersburg 4 Memel 1ü Berlin 6
Honiburo 3 Ebemnitz 10 Miincken 15 Boris fehlt

U i M 0 ntac 6 Uhr Ueb ganzer Chor Volkssch
Amn v Mitgl bei Voretzsch Wilhelmstr 5



Montag den 21 Februar

Bockbier Anstich
An die Reichslagswichler

von NeMeburK I MW VSIau LvdivpsiK und lloskau
Den Wählern vorgenannter Ortschaften geben wir davon Kenntniß daß wir es nach den Vorgänge bei der Versammlung in Brnckdorf über deren Verlauf

Lurch die Presse bereits berichtet ist sür richtig gehalten haben auf die Abhaltung der für Reidebnrg und Dölau geplanten Versammlungen zu verzichten
Bestimmend für die Entscheidung ist die Thatsache gewesen daß die Sozialdemokrateu nicht nur unsere Versammlungen dazu auszunutzen versucht haben selbst zum

Wort zu kommen um für ihre Umsturz Ideen Propaganda zu machen daß sie dies wie wir ans sicherster Quelle wissen auch für unsere Versammlungen in Reide
burg und Dölau geplant haben sondern daß dieselben in den Versammlungen derartigen Lärm hervorgerufen haben dah jeder anständige friedliebende Wähler
sich sowohl in seinen patriotischen Gefühlen wie in seinen gesellschaftlichen Anschauungen ans das Tiefste gekränkt fühlen mutz

Wir werden in Zukunft Vorkehrungen zu treffen wissen welche die Sozialdemokratie von unseren Versammlungen fernhalten und sind der festen Ueberzeugung datz

jeder patriotisch gesinnte Wähler unseres Wahlkreises am St Februar der Sozialdemokratie die Antwort in nicht mißzuverstehender Weise gebe
wird datz nämlich die nationalgesinnten Bewohner unseres Wahlkreises nicht Willens sind sich von einer alle bestehende Ordnung veruichtenden
Minderheit vergewaltigen zu lassen

Ms VvstAMs
der drei vereinigten konservative Deutschen Reichs und der

nationalliberalen Parteien

ZTüZ S MK

An unsere Partei u Gesinnugs
Genosfe

Mit Bezugnahme auf die gestern im Mosmthale stattgehabte Versamm
lung Hiesieger und dem Saalkreise angehörender Handwerksmeister und unter
Hinweis auf das Resultat dieser Versammlung sowie in Erwägung des Um
standest daß ein von den hiesigen Cartellparteien uns bisher trennender Punkt
nunmehr behoben ist in fernerer Erwägung daß Herr Oberbergrath

unseren Bestrebungen ein größeres Entgegenkommen jetzt bekun
det hat und in endlicher Erwägung daß der Genannte die an der Spitze un
seres Aufrufs vom 32 Januar cr erhobene Forderung das Septennat be
treffend voll und ganz vertritt empfehlen wir unseren Partei nnd Gesiu
nungs Genossen aus vorstehenden Gründen und aus Patriotismus von einer
Stimmenenthaltung bei der am ZI Z Wts stattfindenden Reichstagswahl
Abstand zu nehmen und vielmehr an diesem Tage

lim
durch kräftige Wahlunterstützung zum Siege als Reichstags Abgeordneter für
Halle und Saalkreis zu verhelfen

HMe a S am 18 Februar 1887

WAR TwMttG 5O Vorsitzender M O AZgl M C W

Gummibälle
I Waare

Wollbälle
Kreisel
Märbel

empfiehlt für Wiederverkäufer und im
Einzelnen als

villigste Bezugsquelle
Mj IKlltM ZI Schm rstr 89

Sp ierflöckc
in grötzter Auswahl empfiehlt billigst

Will MlltAß 3 Schmeerstr 39

EinfteckkSmme
ilssrMIt M ülM

sowie solide

W i krimkliMl
empfiehlt sür Wiederverkänfer und im

Einzelnen killixMin 39 Schmeerstr 89
L Hofmann K Co
Mm llimälimZ 8opdiell8tW8v l

hinter dem Stadt Theater
Die Wein Stube ist auch des Abends

geöffnet

Alle Sorten feinste
kriM w i ltckt WM

empfiehlt

Schwämme
Handschuhe empfiehlt ÄS



StiM K Vdvator
Direktion IiZKtKsivZ

Sonntag den SV Februar 1887

HW V sr i Z WRK snNachmittags 8 2 Uhr
VZ GTMMGM H OrHÄGllMMA

Die Preise der Plätze für diese Vorstellung sind solgende
Pros eeni nmsloge 1 Rang Ä Mk Orchesterloge 2 Mk 1 Rang Loge I S Mk
I Rang Balkon 1 S Mk Orchesterfanteuil 1 SV Mk Parauetl Ä Mk Proseen
Loge S Rang 1 LS Mk S Rang Vorderre,hen 1 Mk Parterre nimimemrt

75 Pfg S Rang Hinterreihen 4V Pfg S Rang nnmmerlrt 5 Pfg
Gallerte SS Pfg

VW MMsr üss Svrrii drio is
Schauspiel in 4 Akten von A Wilbrcmdt

Personen
Eulenstein Gerichtsrath

Rolf Fabrikant
Frau Jda Reinhold
Frau Agathe Stern
Hugo Agathe s Söhnlein
Fabrieius
Frau Wohlmuth
Demmler Rolf s Diener
Abel Rolf s Gärtner
FrÄen ke j Handschuhmacherinnen

Protokollführer
Gerichtsdiener

Zweiter Gerichtsdiener

Albert Patry
Adolf Müller
Clara Ungar
Helene Bensberg

Kl Leszno
Arthur Bauer
Emilie Jeß
Edmund Schmasow
Adolf Pfeiffer
Justine Wegener

jEmmy Friedemann
Carl Fricdau
Emil Moser

Zwei Schutzmänner Die Handlung spielt in der Gegenwart
in einer Provinz Hauptstadt

Nach dem zweiten Akte findet eine Pause von 10 Minuten statt

l il Vorstellung Außer Abonnement
Zum ersten Male in dieser Saison wiederholt

Oper in 4 Akten von Meilhar und L Halsvy Musik von Georges Bizet
Mit neuen Dekorationen und theilweis neuen Csstümen

Vorkommende Tänze arrangirt von der Balletmeisterin Josefine Strengsmann

Personen
Carmen

Don Josö Sergeant
Escomillo Stierfechter
Zuniga Lieutenant
Moralss Sergeant
MicaÄa ein Bauernmädchen
Lillas Pastia Inhaber einer Schenke

Remendado Schmuggler

MmÄös Zigeunermädchen

Carrie Goldsticker
Benno Köbke

Emil Hettstedt

Adolf Uttner
Georg Schaffnit
Alexandra Mitschinsr
Gottfried Greger

iJgnatz Zimmermann
Walter Müller
Justine Wegener
Louise Schaffnit
Gustav Schwab

Montag den St Februar 1887
13S Vorstellung 95 Abonnements Vorstellung Farbe

Zum 3 Male MI

G Vrr 1 nSriZaubermärchen mit Gesang in 5 Akten und 3 Abtheilungen von Ferdinand Raimund
Musik vou Conradm Kreutzer

A

r Ballet ausgeführt von dem gesammten Balletpersonal unter Leitung der Ballet
meisterin Josefine Strengsmann

II

1 Liebesglück Valess LrillÄQw gesungen von Lnliv
K von Schumann gx ngen von Vitxi Z iiiiiLicbestreu von Brahms

F Abtheilung
Fee Cheristane Helene Bensberg
Azur ihr dienstbarer Geist Adolf Uttner
Julius v Flottwell ein

reicher Edelmann Math Lützenkirche
Wolf fein Kammerdiener Adolf Müller
Valentin sein Bedienter Heinrich Jantsch
Rosa Kammermädchen
Chevalier Dumont
Herr v Helm
Herr v Waler
Gründling Vmstr
Sockel Baumeister
sA m,j B dl m
Dienerschaft Jäger

T Abtheilung spielt 3 Jahre später
Julius von Flottwell Math Lützenkirchen
Chevalier Dumont Eugen Mauthner
Präsident von Klngheim Carl Friedan
Amalie seine Tochter Marie Purfchian
Baron Flitterstein Gustav Schwab
Wolf Kammerdiener Adolf Müller

Nach dem 2 und 3

Justine Wegener
Eugen Mauthner

Z AI Emil Moser
T Berthold Horwitz
AMdolf Pfeiffer

Edm Schmasow
sJosef Hertzka

lAlwin Boewe
Sylphiden Genien

Valentin
Rosa
Ein Juwelier
Ein Kellermeister
Ein Bettler
Ein altes Weib
TH nmS,j Schiff

Heinrich Jantsch
Justine Wegener
Otto Hilp recht
Jgn Zimmermann
Adolf Uttner
Emilie Jeß
Emil Moser
Berthold Horwitz

3 Abtheilung spielt 20 Jahre später
Fee Cheristane Helene Bensberg
Azur Adolf UttnerJulius von Flottwell Math Lützenkirchem
Herr von Wolf A Müller
Valentin Holzwurm ein

Tischlermeister Heinrich Jantsch
Rosa sein Weib Justine Wegener
Liefet tMarg LehmannMichel iKl HehleHansel seine Kinder Helene Pauli

Hiesel B WiegandtPepi Kl AmthorEin Gärtner Paul Greger
Bediente Nachbarsleute Bauern

Akte größere Pause

Opern Preise Pro cen, Loge 1 Rang 4 Mk Orchester Loge 4 Mk 1 Rang Loge
3 Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchesterfauteuils 3 Mk Parquet 2,60 Mk Prosceniums Loge
2 Rang 2,50 Mk 2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nummerirt 1,50 Mk 2 Rang
Hinter Reihen 75 Pfg 3 Rang nummerirt 1 Mk Gallerte 50 Pfg
Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im

Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerrsumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Kasse s 30 Pfg sowie

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel s 10 Pfg an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Kasseneröffuuug Vs Uhr Anfang Uhr Ende nach 1 Uhr

Ein Offizier
Soldaten Straßenjungen Cigarrenarbeiterinnen Zigeuner Zigeunerinnen Schmuggler

Stierfechter Magistratspersonen Kaufleute Volk
Ort und Zeit der Handlung Spanien 1820

Im 2 Akt Ballet ausgeführt vom ganzen Balletperfonal

Im 4 Akt Ballet v ausgeführt von den Tänzerinnen
Margarethe Hoffmann und Auguste Grosse

Spanischer Manteltanz ausgeführt von der Balletmeisterin Josefine Strengs
mann und Emilie Strengsmann

Die Dekorationen des ersten und vierten Aktes sind von Herrn Schwedler neu gemalt

Opern Preise Prosceniums Loge 1 Rang 4 Mk Orchester Loge 4 Mk 1 Rang Loge
3 Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchesterfanteuil 3 Mk Parquet 2,50 Mk Profceniums
Loae 2 Rang 2 50 Mk 2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nummerirt 1,50 Mk
2 Rang Hinterreihen 75 Pfg 3 Rang nummerirt 1 Mk Gallerie 50 Pfg
Textbücher s 60 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel a 10Psg

sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Die Tageskasse ist von 9 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im
Vestibül des Theatergebäudes geöffnet

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen und
die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter

Sitze sind an der Theaterkasse s 30 Pfg zu haben

Kafsenöfsnnng Vs Uhr Anfang Uhr Ende nach 1V Uhr
WM Die Direktion des Stadttheaters Hat bei den Doppel Vorstellungen

zwei Kassen etablirt nämlich die Hauptkasse sür sämmtliche Billete mit Aus
nahme 2 S Rangs und Gallerie wie bisher im Vestibül dann als Hülfskasse

ir Ä und S Rang Gallerie und sür Ausgabe der vorgemerkten Billets für alle
lätze eine Kasse in der Parauetgarderobe links Eingang Vestibül

Dienstag den S2 Februar 1887
133 Vorstellung SV Abonnements Vorstellung Farbe svld

Zum 4 Male

7 /z Hlir

Mittwoch den SS Febrnar 188
134 Vorstellung 9 Abonnements Vorstellung Farbe

Uhr
Krank Edmund Doß Cuno v Lühmann

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag
st die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung aus
schließlich dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

S S

L I NZU s l rM ierwll kÄrik
W Ar gegründet 1843 DZ Äet IJnh Otto MlWA gr Mrichftratze 57

empfiehlt den geehrten Herrschaften seine vorzüglichst eingemachten
S rÄQZittS zum billigsten Einkauf

SÄÄVÄNt MÄWMN
mit prachtvollem Wintergarten Sehenswürdigkeit von Hjalle

ZRMVZTI ZZL MZ SUM
HM Nach dem Theater

Telephonanschlntz 147

werden prompt ausgeführt

H M MÄss Hake a SBatznh fstr j r 15
Mi d wö ZMvusttM vecimt onllch MauSelt t Hacke Plstz M BiichkuSers M iMMiss Zzs SalkM TV SlattS SKM NiÄHftrsU ISz d We SW M SS K Hierzu 3 Beilagen
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